
STADTTEILSCHULE RICHARD-LINDE-WEG

Schulstart

Sehr geehrte Sorgeberechtigte,

mit diesem Schreiben möchten wir Sie über die Rahmenbedingungen für den Schulstart zum 
neuen Schuljahr 2020/21 informieren.

Unterricht
Mit dem ersten Schultag beginnt an allen staatlichen Schulen in Hamburg ein vollwertiger 
Schulbetrieb mit allen Unterrichts-, Förder- und Ganztagsangeboten. Aufgrund der nach wie 
vor herrschenden Corona-Situation ist der Schulbetrieb jedoch mit besonderen Regelungen 
und Bedingungen verknüpft:

• Der Unterricht findet wieder im ganzen Klassenverband statt.
• Der Unterricht wird im vollen Umfang der geltenden Stundentafel erteilt. Es werden für

den Sport-, Musik- und Theaterunterricht seitens der Schulbehörde abweichende 
Regelungen entwickelt, über diese werden Sie dann informiert.

• Bis zu den Herbstferien wird es keine schulischen Veranstaltungen geben, die zu 
Lasten des regulären Unterrichts gehen.

Abstands- und Kontaktregeln
• Die Abstandsregelung innerhalb eines Jahrgangs ist aufgehoben, eine unmittelbare 

körperliche Kontaktaufnahme sollte trotzdem soweit wie möglich vermieden werden.
• Schülerinnen und Schüler unterschiedlicher Jahrgänge müssen untereinander 

weiterhin einen Abstand von 1,5 m einhalten.
• Der Schulalltag wird so organisiert, dass die Zahl der Kontakte zwischen Schülerinnen 

und Schülern auf das Mindeste beschränkt wird. Dazu gehören u.a. eine Einteilung von
Pausenbereichen sowie Wegeregelungen in einzelnen Gebäudeteilen.

Hygieneregeln
• Schülerinnen und Schüler, Eltern und schulfremde Personen müssen auf dem 

Schulgelände und im Schulgebäude eine Mund-Nasen-Bedeckung tragen. 
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• Jeder Besuch von Eltern/schulfremden Personen muss im Schulbüro angemeldet 
werden und wird dort dokumentiert.

• Nach wie vor gelten die Hygieneregeln unserer Schule: Regelmäßiges Händewaschen, 
Niesen in die Armbeuge, … 

Schulbesuch
• Auch künftig dürfen Personen mit akuten Corona-typischen Krankheitssymptomen wie

akute Atemwegserkrankungen, Husten oder Fieber die Schule nicht betreten. Bei 
eindeutigen Symptomen während der Unterrichtszeit werden die entsprechenden 
Schüler isoliert, die Eltern informiert und die Krankheitssymptome dokumentiert.

• Personen, die sich in den letzten 14 Tagen vor ihrer Rückkehr nach Deutschland in 
einem vom Robert-Koch-Institut festgelegten Risikogebiet aufgehalten haben, dürfen 
die Schule nur betreten, wenn sie entweder ab dem ersten Tag ihrer Rückkehr nach 
Deutschland eine 14tägige Quarantäne oder ein entsprechendes negatives 
Testergebnis nachweisen können.

• Hat unsere Schule Hinweise darauf, dass Schülerinnen und Schüler diese 
Bedingungen nicht erfüllen, werden sie umgehend nach Hause geschickt und bis 
zur Vorlage entsprechender Bescheinigungen vom Unterricht ausgeschlossen. 

Umgang mit Risikogruppen
• Für alle Schülerinnen und Schüler gilt ohne Einschränkung die Schulpflicht.
• Schülerinnen und Schüler, die unter Vorerkrankungen mit besonderer Risikolage 

leiden, können auf Wunsch der Sorgeberechtigten zunächst im Fernunterricht beschult
werden. Dieses gilt auch für gesunde Schülerinnen und Schüler, die in häuslicher 
Gemeinschaft mit Personen mit besonderen Gesundheitsrisiken leben. Die besondere 
Gefährdung ist mit einer ärztlichen Bescheinigung oder einem Schwerbehinderten- 
bzw. Transplantationsausweis nachzuweisen.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Kindern einen erfolgreichen Schulstart!

Mit freundlichen Grüßen

Schulleiter


